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Deine Online-Umfrage
Checkliste

1. Einleitung

• Beginne die Umfrage mit einem kurzen Einleitungstext. Darin stellst du dich 
vor und erklärst, warum du diese Befragung durchführst. Hier schreibst du 
auch, dass die Teilnahme an der Befragung freiwillig und anonym ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Allgemeines

• Überlege dir, welche Informationen über die Befragten für die Auswertung 
deiner Online-Umfrage wichtig sind. Zum Beispiel

 › Alter oder Klassenstufe
 › Geschlecht

 

 



3. Struktur

• Sammle deine Fragen und strukturiere sie, sodass deine Online-Umfrage 
einem rotem Faden folgt.  
 
Die Fragen, die deine Zielgruppe unbedingt beantworten soll, stellst du an 
den Anfang. Manchmal brechen Teilnehmende den Fragebogen vorzeitig ab.  
 
Formuliere die Fragen so, dass sie jede und jeder versteht.

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Kernfragen

• Überlege dir, welche Umfrage-Elemente du für welche Frage nutzen  
möchtest. Hier sind ein paar mögliche Umfrage-Elemente. 

Antwort 1
Antwort 2
Antwort 3

Mehrfachauswahl

Antwort 1
Antwort 2
Antwort 3

Einfachauswahl

1 2 3 4 5

Skala

Kurzantwort



5. Abschluss

• Bedanke dich für die Teilnahme und nenne einen Kontakt. An diese Person 
können sich die Teilnehmenden wenden, wenn sie eine Frage haben.

 

 

 

6. Checke die Tipps für gute Online-Umfragen 

 ο Teste die Umfrage mit einer Testperson, die die Umfrage nicht kennt, um   
 missverständliche Fragen zu verbessern.

 ο Überlege dir gut, wo und wie du die Umfrage mit deiner Zielgruppe teilst.  
 Du kannst zum Beispiel auch einen QR-Code erstellen.

Alles ausgefüllt?  
Super, dann ab zur Umfrage! 


